
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 22.04.2023 (17:30) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Bezirksliga Damen Süd

SF Oesede II : SV Bawinkel II 
Samstag, 22.04.2023, 14:30 Uhr

Sprengelmeyer macht den Sack zu

Großer Jubel herrschte am Samstagnachmittag beim Heimteam vom SF Oesede II, als Mechthild
Sprengelmeyer ihr Einzel gewinnen und damit den 8:4-Sieg gegen die Gäste des SV Bawinkel II
perfekt machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Mechthild Sprengelmeyer, die ihre Einzel
gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden
beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Sprengelmeyer / Kapus
und Zaudtke / Jaspers entschieden, das Sprengelmeyer / Kapus letztendlich gewannen. 2:3 endete
das Doppel zwischen Tiemeyer / Schomborg und Kalmer / Marcó aus Sicht der Heimmannschaft, so
dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Nach den ersten Doppeln standen sich nun
die Topspielerin des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1
gegenüber. Einen Sieg fuhr daraufhin indessen Mechthild Sprengelmeyer beim 11:8, 11:4, 11:13, 11:
3 gegen Ronja Zaudtke ein. Beim 11:8, 11:7, 11:3 gegen Stefanie Kalmer fand Monika Tiemeyer von
Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Nicht so gut lief es am Nachbartisch für Christina
Kassen beim 11:13, 5:11, 8:11 gegen Adela Marcó. Beim anschließenden auf Basis der TTR-Werte
eher überraschend deutlichen 0:3 gegen Maria Jaspers fand Jana Schomborg von Anfang an kaum
Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Da war final wirklich nichts zu holen. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spielerinnen des SF Oesede II und des SV Bawinkel II. Beim anschließenden
Erfolg in vier Sätzen gegen Stefanie Kalmer kam Mechthild Sprengelmeyer nur im ersten Satz in die
Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Eher wenig Gegenwehr bekam Monika
Tiemeyer beim 3:0 von Ronja Zaudtke. Fast verloren schien das Spiel von Christina Kassen gegen
Maria Jaspers, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Christina Kassen jedoch die richtige
Taktik gefunden und siegte in fünf Sätzen. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:3.
Einen Zähler für das Team verpasste Jana Schomborg bei der umkämpften Niederlage im fünften
Satz gegen Adela Marcó. Christina Kassen gewann indessen ihr Spiel gegen Stefanie Kalmer
überzeugend mit 11:4, 11:5, 11:4. Recht kurzen Prozess machte Mechthild Sprengelmeyer beim 3:0
mit Maria Jaspers. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft
damit final eingetütet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SF Oesede II die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 19:5 bei 9 Saison-Siegen, 2 Niederlagen und einem Unentschieden ab. Die
Mannschaft des SV Bawinkel II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 15:9. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 SF Oesede II

Doppel: Sprengelmeyer / Kapus 1:0, Tiemeyer / Schomborg 0:1 
Einzel: M. Sprengelmeyer 3:0, M. Tiemeyer 2:0, C. Kassen 2:1, J. Schomborg 0:2 

 SV Bawinkel II
Doppel: Zaudtke / Jaspers 0:1, Kalmer / Marcó 1:0 
Einzel: S. Kalmer 0:3, R. Zaudtke 0:2, M. Jaspers 1:2, A. Marcó 2:0


